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Rettungsdienst, Notrufe
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport, Notarzt........1 92 22 (Rettungsleitstelle)

Polizei-Notruf............................................................................................................................110
Polizeiinspektion Betzdorf.............................................................(0 27 41) 9 26-0

Feuer-Notruf ..............................................................................................................................112
Freiwillige Feuerwehr Herdorf
Stadtverwaltung Herdorf............................................................(0 27 44) 92 23 - 0
Wehrleiter: Werner Jörg ............................................dienstlich (01 71) 2 61 86 82
Hellertalstraße 32 a, 57562 Herdorf.................................privat (0 27 44) 93 03 85

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen
für Herdorf, Dermbach und Sassenroth
Ärztliche Notdienstzentrale am DRK-Klinikum Westerwald /Elisabeth-Kranken-
haus Kirchen ..............................................................................................(0 27 41) 1 92 92
In lebensbedrohlichen Notfällen Notarzt der DRK-Rettungsleitstelle Montabaur
..........................................................................................................................................1 92 22

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochentagen in Herdorf
außerhalb der Sprechzeiten

Donnerstag, den 31. Juli 2008, und Freitag, den 1. August 2008:
Frau Dr. Kaiser, Telefon (0 27 44) 2 97
Montag, den 4. August 2008, und Dienstag, den 5. August 2008:
Dr. Kaba, Telefon (0 27 44) 67 27

Mittwoch, den 6. August 2008:
Herr Muders, Telefon (0 27 44) 2 97

Kinderärztliche Notdienstzentrale
an Wochenenden, Feiertagen und mittwochnachmittags
Oberer Westerwald in Kirchen....................................................0 18 05 / 11 20 57
Bei Lebensgefahr bitte direkt den Notarzt über die Rettungsleitstelle: 1 92 22

Zahnärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen Notrufzentrale ........................(01 80) 5 04 03 08

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale für die Landkreise Altenkirchen und Westerwald unter (0180) 5112066

Apotheken-Notdienst
Unter der Telefonnummer (0 18 05) 25 88 25 - 5 75 62 werden die nächstliegen-
den dienstbereiten Apotheken im Bereich Herdorf angesagt.

Störungsdienste, Rufbereitschaften
Elektrizität: RWE Rhein-Ruhr AG ...........................................(01 80) 2 11 22 44
Gas: Rhenag ...............................................................................(01 80) 2 48 48 48
Wasser: Stadtwerke Herdorf (in dringenden Fällen außerhalb der üblichen
Dienstzeiten) ..............................................................................(08 00) 3 14 10 00
Abwasser: Abwasserverband Hellertal ....................................(0 27 44) 9 31 76-0
Außerhalb der Dienstzeiten.........................................................(02 71) 2 32 42 42
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■ Wichtige Adressen

Deutsche Rentenversicherung Bund
(vormals BfA), Versichertenältester: 
Günter Klar, Raiffeisenstr. 34, 
57518 Betzdorf, Tel. 0 27 41 / 2 16 21 

Die Deutsche Rentenversicherung
(bisher LVA) Rheinland-Pfalz, hält je-
den Freitag einen Sprechtag (9.00 bis
12.00 Uhr) bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Kirchen, Lindenstraße 1,
57548 Kirchen, ab. Vorherige Ter-
minvereinbarung ist unter der Tel.-
Nr. 0 27 41 / 68 80 erforderlich. 
Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz (vormals LVA) 
Versichertenältester: Gerd Hermann,
Lärchenweg 18, 57562 Herdorf, .........
................................Tel.: 0 27 44 / 2 18
Deutsche Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See
(vormals Bundesknappschaft)
Versichertenältester: Rupert Heukäufer,
Am Hobborn 1, 57520 Grünebach .......
................................Tel.: 0 27 41/41 28

Stellvertreter: Dieter Jade, Tannenweg
3, 57562 Herdorf Tel.: 0 27 44 / 53 88

Kindertagesstätten 
Kindertagesstätte der Stadt Herdorf
Am Stegelchen 10 ................................
.........................Tel.: 0 27 44 / 93 17 70
Kath. Kindergarten „Auf der Hardt“,
Auf der Hardt .......Tel.: 0 27 44 / 15 11

Schiedsmann
Hans Ploch, Mühlenberg 10 .................
.........................Tel.: 0 27 44 / 93 12 05

Schulen
Maria-Homscheid-Grundschule,
Schneiderstr. 11 .....Tel.: 0 2744 / 16 93

Fax: 0 27 44 / 6172
Regionale Schule, Homscheidstraße 18

Tel.: 0 27 44 / 15 38
Fax: 0 27 44 / 61 47

Bei der Altbauerneuerung ans Energiesparen denken
Energieberater informieren in Kirchen und Betzdorf

Wer energiesparende Maßnahmen
an seinem Haus durchführen will, wird
neben dem Aspekt der Umweltentlas-
tung auch die Frage der Wirtschaftlich-
keit in seine Überlegungen mit einbe-
ziehen. Dabei sollte man sich aller-
dings nicht nur an den momentanen
Brennstoffkosten orientieren. Die künf-
tige Entwicklung der Brennstoffpreise
spielt eine mindestens genau so wichti-
ge Rolle; sie lässt sich jedoch nicht
genau vorhersagen. 

Umfangreichere Maßnahmen bei
einem Altbau, wie zum Beispiel eine
Außenwanddämmung, erscheinen
manchmal auf den ersten Blick als un-
wirtschaftlich. Werden sie jedoch ge-
meinsam mit einer Putzsanierung
durchgeführt, sind die Mehrkosten be-
grenzt. Außerdem verbessert sich die

Behaglichkeit im Haus und der Wert
der Immobilie steigt. Deshalb sollte bei
der Planung einer Altbausanierung im-
mer gleichzeitig auch über Energie-
sparmaßnahmen nachgedacht werden.
Ausführliche Information zum nach-
träglichen Wärmeschutz von Altbauten
sowie zu anderen Fragen des Energie-
sparens erhält man in einem persönli-
chen Beratungsgespräch bei den Ener-
gieberatern der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz nach telefonischer
Voranmeldung.

Die Beratungsgespräche sind kos-
tenlos. Die nächsten Sprechstunden der
Energieberater finden wie folgt statt:

In Betzdorf am Mittwoch, dem
6.  August 2008, 13.30 bis 18 Uhr, im
Rathaus, Hellerstr. 2. Voranmeldung

bitte unter Telefon 0 27 41-2 91-9 00
(Bürgerbüro). Andere Informationen
zu verschiedenen Verbraucherthemen
kann man an diesem Stützpunkt in der
Verbraucherberatung Betzdorf, Ger-
berstr. 6, dienstags von 9 bis 12 Uhr
erhalten (Tel. 0 27 41 / 12 21).

In Kirchen am Mittwoch, dem
20. August 2008, von 13.30 bis 18
Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Zimmer 301, Lindenstraße 1.
Voranmeldung unter 0 27 41 / 6 88-0.

Für weitere Informationen:

Energieberatungshotline 018 05 /
60 75 60 20 (14 ct /Min. aus dem deut-
schen Festnetz); montags von 9 bis 12
und 13 bis 16 Uhr, dienstags von 9 bis
12 und 13 bis 18 Uhr, donnerstags von
9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr.

Neues Kulturerlebnisprogramm präsentiert 
Die KVHS lädt alle Interessenten

wieder herzlich ein, interessante Aus-
stellungen, Städte und Sehenswürdig-
keiten im Rahmen der Städte- und Kul-
turfahrten kennenzulernen. „Die beste
Bildung findet ein gescheiter Mensch
auf Reisen“, stellte Johann Wolfgang
von Goethe schon vor langer Zeit fest.
Dieser Weisheit folgend präsentiert die
Kreisvolkshochschule Altenkirchen
nun ihr aktuelles Fahrtenprogramm für
den Zeitraum von September 2008 bis
Februar 2009.

Koblenz und Bendorf – Ausstel-
lung „Mythos Ritter“ im Landesmu-
seum Koblenz und Bendorf Sayn.
Mittwoch, 17. September, Abfahrt: ge-
gen 7.45 Uhr ab Kirchen, Betzdorf,
Wissen und Altenkirchen, Rückfahrt:
gegen 17 Uhr, Teilnehmerbeitrag: ca.
25 e.

Spurensuche – von der Eisenzeit
in die Neuzeit. Eine Kooperationsver-
anstaltung mit dem Bergbaumuseum
Sassenroth. Sonntag, 21. September,
10 bis ca. 13 Uhr. Der Treffpunkt wird
bei der Anmeldung bekanntgegeben.
5e Erwachsene, 1 e Kinder.

Mainz mal anders – Auf den
Spuren von Gutenberg und Chagall.
Dienstag, 23. September, Abfahrt: ge-
gen 7.45 Uhr ab Altenkirchen, Wissen
und Betzdorf, Rückfahrt: gegen 17
Uhr, Teilnehmerbeitrag: ca. 29 e.

„Auf den Spuren der Höhlen-
bären.“ Tagesfahrt zur Heinrichs-

höhle und ins Felsenmeer bei Hemer.
Eine Kooperationsveranstaltung mit
dem Bergbaumuseum Sassenroth.
Samstag, 27. September, Abfahrt: 8.30
ab Flammersfeld, Altenkirchen, Wis-
sen und Betzdorf, Rückfahrt: gegen
15.30 Uhr, Teilnehmerbeitrag: ca.
22 e.

Besuch des Internationalen
Künstlersymposiums – 1. European
Artists ART-Impuls 2008 in Essen
und Neviges. Samstag, 18. Oktober,
Abfahrt: gegen 7 Uhr ab Altenkirchen,
Wissen und Betzdorf, Rückfahrt: ge-
gen 17.30 Uhr, Teilnehmerbeitrag: ca.
25 e.

Frankfurter Buchmesse 2008.
Samstag, 18. Oktober, Abfahrt: gegen
7.30 Uhr ab Kirchen, Betzdorf, Wissen
und Altenkirchen, Rückfahrt: 17 Uhr,
Teilnehmerbeitrag: ca. 25 e für Er-
wachsene, ca. 21,50 e für Schülerin-
nen und Schüler

Ausstellung „Rom und die Bar-
baren – Europa zur Zeit der Völker-
wanderung“ in der Bundeskunst-
halle Bonn. Tagesfahrt der Volkshoch-
schule Betzdorf (Bahnfahrt): Dienstag,
21. Oktober, Abfahrt: 9 Uhr ab Bus-
bahnhof Betzdorf, Teilnehmerbeitrag:
ca. 25 e. Halbtagesfahrt der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen (Bus-
fahrt): Mittwoch, 5. November, Ab-
fahrt: gegen 12 Uhr ab Daaden, Betz-
dorf, Wissen, Hamm und Altenkirchen,
Rückfahrt: 18 Uhr, Teilnehmerbeitrag:
ca. 22 e für Erwachsene. 

Ahrweiler – Altstadtführung und
Besuch des ehemaligen Regierungs-
bunkers. Freitag, 5. Dezember, Ab-
fahrt: gegen 7.30 Uhr ab Betzdorf,
Gebhardshain, Wissen und Altenkir-
chen, Rückfahrt: gegen 16.30 Uhr,
Teilnehmerbeitrag: ca. 25 e.

Münster – Ausstellung „Orte der
Sehnsucht – mit Künstlern auf Rei-
sen“ und Stadtrundgang. In Koope-
ration mit der Volkshochschule Betz-
dorf. Mittwoch, 7. Januar, Abfahrt: ge-
gen 6.30 Uhr ab Altenkirchen, Wissen,
Betzdorf und Kirchen, Rückfahrt: ge-
gen 17 Uhr, Teilnehmerbeitrag: ca.
33 e.

Villa Hügel in Essen zeigt Folk-
wang – Renoir, Monet, van Gogh,
Gauguin, Matisse, Dali. In Koopera-
tion mit der Volkshochschule Betzdorf.
Donnerstag, 19. Februar (Weiberfast-
nacht), Abfahrt: gegen 8.30 Uhr ab
Altenkirchen, Wissen, Betzdorf und
Kirchen, Rückfahrt in umgekehrter
Richtung gegen 16 Uhr, Teilnehmer-
beitrag: ca. 22 e.

Der komplette Flyer „Kulturerleb-
nisse“ kann bei der KVHS angefordert
werden und steht ab Anfang August auf
der Homepage der Kreisverwaltung Al-
tenkirchen (www.kreis-altenkirchen.de)
als Download zur Verfügung.

Nähere Informationen oder Anmel-
dungen bei der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen unter den Telefonnum-
mern (0 26 81) 81 22 11 oder 81 22 12
oder unter kvhs@kreis-ak.de

„Herr der Ringe“ in Betzdorf
Projektorchester mit herausragenden Musikern des Kreises Altenkirchen spielt auf

Seit ihrem Erscheinen im Jahre
1955 hat die berühmte Buchtrilogie
Der Herr der Ringe Millionen Leser
auf der ganzen Welt in ihren Bann ge-
zogen. 

Die gleichnamige Sinfonie von Jo-
han de Meij besteht aus fünf verschie-
denen Teilen, die alle Figuren und Epi-
soden aus dem Buch aufgreifen.

Gandalf ist der edle Zauberer,
Lothlorien der wunderbare Elfenwald.
Im dritten Teil tritt das monströse

Wesen Gollum auf. Teil vier beschreibt
die mühsame Reise durch die unterirdi-
schen Gänge der Minen von Moria.
Den Schluss bildet der unbesorgte
Charakter von den Hobbits. 

Dirigent Marco Lichtenthäler hat
ein Projektorchester zusammengestellt,
in dem herausragende Musiker aus
Blasmusikkapellen des gesamten
Kreisgebiets mitwirken. Auch viele
Profimusiker aus dem gesamten Bun-
desgebiet mit Wurzeln im Kreis Alten-

kirchen haben ihre Teilnahme am
Musikprojekt „Herr der Ringe“ am 14.
September zugesagt. Karten für das
Musikerlebnis können bereits jetzt bei
Marco Lichtenthäler, Hellertalstraße
23, 57562 Herdorf-Sassenroth, E-Mail:
ml.oboe@web.de, gesichert werden. 

Die rund 70 Musiker nehmen das
Publikum in der Stadthalle mit zu
einem märchenhaften musikalischen
Abenteuer! Der Erlös ist für die Jugend-
arbeit der Knappenkapelle bestimmt.

Bollnbacher Musikverein Herdorf e. V.

Konzert und Sommerfest
Bollnbacher Musikverein feiert Geburtstag

Zur Geburtstagsfeier zum 120. Ge-
burtstag lädt der Bollnbacher Musik-
verein Herdorf e. V. zu einem Konzert
in die Turnhalle in Struthhütten und
anschließend in den Parc Saint Laurent
du Pont ein. 

Der Startschuss fällt am Samstag,
dem 9. August, um 17 Uhr mit einem
Konzert in der Turnhalle Struthütten.
Gemeinsam mit den befreundeten Chö-
ren aus Burbach, Wiederstein und Gäs-
ten aus Obercunnersdorf präsentieren
die Musikanten einen Mix aus tradi-
tioneller sowie moderner Blas- und
Chormusik. Zum Chor aus Obercun-
nersdorf besteht schon seit 1989 eine
enge Freundschaft. Die Bollnbacher
waren bereits zweimal in Obercunners-
dorf zu Gast und freuen sich nun, den
Chor zur Geburtstagsfeier begrüßen zu
können.

Nach dem Konzert geht es gemein-
sam in den Volkspark zu einer Sere-
nade. Von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
wird der Abend vom Geburtstagskind
mit moderner Blasmusik eröffnet. Eine
hoffentlich laue Sommernacht mit
Lifemusik von den Eiserntaler Musi-
kanten lädt dann zum Feiern ein. Sonn-

tagvormittag geht die Sommerparty
dann weiter. Um 11.30 Uhr spielt der
Bollnbacher Musikverein zum Früh-
schoppen im Volkspark auf.

Ab 14 Uhr machen die Musik-
freunde von der Schützenkapelle Ru-
dersdorf, vom Musikverein „Lyra“
Brachbach und vom Musikverein Nie-
derfischbach dem Geburtstagskind ihre
Aufwartung. Gemeinsam bieten sie
einen Nachmittag mit Blasmusik satt.
Sicher werden die Besucher alle Stil-
richtungen und Facetten der Blasmusik
erleben können. „Wir haben bewusst
auf ein großes Musikfest verzichtet“,
so der Vorsitzende vom Bollnbacher
Musikverein, Dr. Hans Lück. „Wir
wollen ein bodenständiges, traditionel-
les Parkfest feiern, das die gesamte Be-
völkerung von Herdorf ansprechen
soll.“ 

Für Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt und die Musikanten des Bolln-
bacher Musikvereins haben nur noch
einen Wunsch: Petrus möge dem Ge-
burtstagskind wohlgesonnen sein und
für entsprechendes Wetter sorgen, da-
mit sich Besucher wie Akteure auf ein
schönes Sommerfest freuen können.
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